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ZUM „EIN BRUCH“ KOMMT MEIST DER „ZWEIT BRUCH“!!! 

Es handelt sich bei der Einleitung keineswegs um Wortspielereien, sondern leider um die nackte Reali-
tät.  

Wir als Dienstleister im Bereich Schadenmanagement stellen zunehmend fest, dass unsere „Bruch-
rechnung“ nicht mehr stimmt. High-Tech erfreut sich zunehmender Attraktivität - nicht nur beim legalen 
Anwender. 

Die Erfahrungen der letzten Jahre haben gezeigt, dass nicht nur die Zahl der Einbruchdiebstähle steigt, 

sondern auch die jeweilige Schadenhöhe. Sehr gut lässt sich erkennen, ob die Täter Computer-Freaks, 

Gelegenheitstäter oder Profis sind. Vorbei ist die Zeit, die den Versicherer aufatmen ließ, wenn nach 

einem gemeldeten Einbruchdiebstahl „nur“ ein Faxgerät oder ein Kopierer zu entschädigen war. Dieser 

vermeintlich „kleine“ Bruch war die Tat eines „Pfadfinders“, der jetzt drei weitere Reaktionsmöglichkei-

ten hat: 

1. Lageplan erstellen, wiederkommen! 

2. Lageplan erstellen, Information weiterverkaufen! 

3. Er ist zufrieden, Versicherungsnehmer und Versicherer haben Glück! 

Die Möglichkeiten eins und zwei sind mittlerweile voll im Trend.  

Dies ist leider kein Einzelfall! Sehr wichtig ist deshalb für uns: „Die schnelle Schadenmeldung.“ 

Auch der vermeintlich kleine Einbruchdiebstahlschaden kann, wenn man ihn ins Verhältnis zur Versi-

cherungssumme oder zu weiteren versicherten Techniken setzt, Rückschlüsse auf die Wahrscheinlich-

keit weiterer Einbrüche ermöglichen.  

Die schnelle Schadenmeldung versetzt den Risikoträger auch in die Lage, dieser „Schadenermittlung“ 

durch „Pfadfinder“ entgegenzuwirken. Zeitnahe Beratungen durch Sicherheitsexperten oder durch die 

Spezialisten der Amendi GmbH bringen oft mit minimalem Aufwand den gewünschten Erfolg. Sehr oft 

kann der Versicherungsnehmer mit „Bordmitteln“ den Sicherheitslevel nachhaltig erhöhen, Ärger spa-

ren und die gewonnene Zeit in die Entwicklung seines Unternehmens investieren. 

„Zeit“ ist hier „Geld“, im wahrsten Sinne des Wo„Zeit“ ist hier „Geld“, im wahrsten Sinne des Wo„Zeit“ ist hier „Geld“, im wahrsten Sinne des Wo„Zeit“ ist hier „Geld“, im wahrsten Sinne des Worrrrtes.tes.tes.tes.    

Benötigen Sie unsere Hilfestellung oder wollen Sie mehr über die angebotenen Services der Amendi 

Risikobeartungs- und Managementservice GmbH erfahren, informieren Sie sich unter 

http://www.amendi.de und zögern Sie nicht uns anzurufen. 


